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Am 23.02.2018 fand der Fachtag „Chancengerechtigkeit für alle Kinder der Landeshauptstadt 
Potsdam“ statt. Ausgehend von den Ergebnissen des Fachtages, geführten Interviews und 
Expertengesprächen hat eine Steuerungsgruppe, bestehend unter anderem aus Vertreterinnen und 
Vertretern der Verwaltung und der Fraktionen, ein Rahmenkonzept/ einen Maßnahmenplan zur 
Bekämpfung der Kinderarmut in Potsdam erarbeitet. Dieses Rahmenkonzept wurde in der Moderation 
des Deutschen Kinderhilfswerkes fertiggestellt und sollte im Januar 2019 in die 
Stadtverordnetenversammlung eingebracht werden.

Ich frage den Oberbürgermeister:
Aus welchen Gründen wurde das Rahmenkonzept „Chancengerechtigkeit für alle Kinder in der 
Landeshauptstadt Potsdam“ bisher nicht der Stadtverordnetenversammlung zu Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt?

     gez. Dr. Sigrid Müller

Unterschrift

1 von 1 in Zusammenstellung


	Vorlage

